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“Etwa 11.25 Uhr sah ich einen feindlichen Bomber (2 Motoren) nordostwärts von Saarbrücken,
Höhe 5.900 m. Ich war 200 m höher. Als das Flugzeug Uffz. Bezner und mich sah, machte es
sofort rechtsum und drückte sehr stark zur Grenze. Ich war 300 m dahinter und drückte sofort
nach. Von 250 m dahinter habe ich mit vier MGs geschossen. Kurz vor der Grenze südwestlich
Saarbrücken kam aus dem rechten Motor starker Rauch. Ich war 50 m dahinter. Ich habe
sofort rechts weggezogen, und als ich mich nach feindlichen Jägern und später nach dem
Bomber umsah, war dieser fort. Jäger waren keine dabei.”


